
U

BUS

BUS

Großer Hillen

Großer Hillen

Großer Hillen

e
ß

arts
n

n
a

me
w

hc
S

M
ard

alstraß
e

Tiergartenstr aße

Elly-Beinhorn-Straße

Groß er Hillen

B
ra

be
ck

st
ra

ß
e

Tiergartenstraße

Emmy-Danckwerts -Straße

P

City

Kirchrode

Anderten

Zentrum für  
Medizin im Alter

>

Wer veranlasst die Behandlung  
in der Akutgeriatrie?
–	Ihr niedergelassener Hausarzt bzw. Facharzt 

(Krankenhauseinweisung) – tel. Anmeldung
–	Ihr Krankenhausarzt (Verlegung  

nach telefonischer Absprache)

Aufnahme
–	Direkt in der Klinik. Wir bitten unbedingt  

um eine vorherige telefonische Anmeldung!
–	Über die Not- und Unfallaufnahme im  

Haupthaus DIAKOVERE Henriettenstift  
Marienstraße/Ecke Sallstraße

Anmeldung
Sekretariat Priv.-Doz. Dr. med. Olaf Krause
Telefon 	0511 289-3223
Telefax 	0511 289-3004
E-Mail	 geriatrie.dkh@diakovere.de

AUFNAHME  
UND ANMELDUNG

Zentrum für Medizin im Alter

KONTAKT  
UND ANFAHRT

DIAKOVERE Henriettenstift
Zentrum für Medizin im Alter 
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. med. Olaf Krause
Schwemannstraße 19 
30559 Hannover
Telefon 	 0511 289-3223	
Telefax 	 0511 289-3004
E-Mail 	 geriatrie.dkh@diakovere.de
www.geriatrie-hannover.de
www.diakovere.de
Die U-Bahn der Linie 5 sowie Busse der Linien 123, 
124 und 370 halten barrierefrei in unmittelbarer 
Nähe (Haltestelle Großer Hillen). Anfahrt mit dem 
Auto: Parkplatz Schwemannstraße (kostenpflichtig) 

AKUTGERIATRIE
Behandlung von akuten und 
chronischen Krankheiten  
sowie (Früh)-Rehabilitation 
unter einem Dach
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Wir nehmen ältere Menschen mit einer akuten 
oder Verschlechterung einer chronischen Erkran-
kung in unsere akutgeriatrische Behandlung auf.

Durch die Zusammenarbeit mit anderen Kliniken 
(z.B. Unfallchirurgie im Rahmen des Alterstrauma-
tologischen Zentrums) unseres Hauses steht das 
gesamte diagnostische und therapeutische Spek-
trum eines großen Krankenhauses, einschließlich 
einer intensiv-medizinischen Versorgung zur 
Verfügung.  
Parallel zur medizinischen Behandlung beginnen 
wir baldmöglichst mit einer Mobilisierung und 
Früh-Rehabilitation. Bereits während des Aufent-
haltes planen wir häusliche Hilfen für den Zeit-
punkt nach der Entlassung.

Bei Bedarf schließt sich eine geriatrische  
Rehabilitationsbehandlung unmittelbar an die 
akutgeriatrische Behandlung an.

Eine optimale Diagnostik und Therapie erfordert 
die Erfahrungen eines multiprofessionellen Teams. 
Unser Team besteht aus Physiotherapeuten, 
Ergotherapeuten, Physikalischer Therapie, Neuro-
psychologie sowie Logopäden, die eng mit dem 
Pflegepersonal, den Seelsorgern und den Ärzten 
zusammenarbeiten.

Zur Planung der häuslichen Versorgung stehen 
eine Überleitungspflege, eine mobile Ergotherapie 
und der Sozialdienst zur Verfügung.

–	 Akute/chronische Herz-Kreislauferkrankungen
–	 Lungenerkrankungen
–	 Schlaganfall und Folgen des Schlaganfalls  

wie Lähmungen, Schluck- und Sprachstörungen
–	 Parkinson-Krankheit
–	 Unfälle, gegebenenfalls mit Operationen
–	 Osteoporose, auch mit Wirbelfrakturen
–	 Athrose mit Immobilisierung
–	 Arterielle Verschlusskrankheit
–	 Wundheilungsstörungen
–	 Diabetes mellitus mit Spätschäden
–	 Gangstörungen und Sturzkrankheit
–	 Ernährungsstörungen
–	 Schmerzsyndrome
–	 Demenzerkrankungen
–	 Sonstige internistische Erkrankungen

ERMÄCHTIGUNGSAMBULANZ
Anmeldungen über das Sekretariat  
Priv.-Doz. Dr. med. Olaf Krause
Telefon 0511 289-3223

Sturzambulanz 
Für Menschen mit Sturzneigung
–	 Überweisung durch niedergelassene  

Hausärzte und Neurologen

Privatambulanz 
–	 bei Gedächtnisstörungen im Alter
–	 Beratung bei Multimedikation 

DAS  
MULTIPROFESSIONELLE 
TEAM

WELCHE 
ERKRANKUNGEN 
WERDEN BEHANDELT

VORAUSSETZUNGEN 
UND ZIELE  
DER BEHANDLUNG


